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TEIL A – PLANZEICHNUNG 

PLANGRUNDLAGE 
- Liegenschaftsk arte aus dem Amtlichen Liegenschaftsk atasterinformationssy stem 
 (ALK IS) des Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN) 
 für die Stadt Flö ha, Stand 12/2020 
-  Lage- und Hö henplan DHHN 2016 (NHN), Autor: Dr.-Ing. Gernod Schindler, 
 Marienbrunnenstraße 4, 04299 Leipzig 
Der mö gliche K opierfehler beträ gt 3% 

LAGE PLANGEBIET                                                             M   1 : 10.000

Quelle: ©  Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN), 2021

Geltun gsb ereich

PLANZEICHENERKLÄRUNG 
1. Art der b a ulichen  Nutzun g 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
  Urbanes Baugebiet (§ 6 BauNVO) 
 
2. M a ß der b a ulichen  Nutzun g 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
z.B. VI  Anzahl der Vollgeschosse 
 
z.B. 17,5 Maximale Oberk ante des Gebä udes  
 
SD /FD  Dachart: Satteldach / Flachdach 
 
3. Ba uw eise, Ba ulin ien , Ba ugren zen  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
 a abweichende Bauweise 
 
 o offene Bauweise 
 
 g geschlossene Bauweise 
 
  Baugrenze (§ 23 Abs. 3 BauNVO) 
 
4. V erkehrsflächen  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 11BauGB) 
 
  Straßenverk ehrsfläche, ö ffentlich 
 
  Straßenbegrenzungslinie 
 
  Verk ehrsflächen besonderer Zweck bestimmung 
  Zweck bestimmung:  
 
  Fußgängerbereich und Mark tplatz 
 
  Verk ehrsberuhigter Bereich 
 
5. Grün flächen  
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB) 
 
  Grünfläche, ö ffentlich 
 
  Grünfläche, privat 
 

TABELLE ART UND M a ß DER BAULICHEN NUTZUNG 
Ba ugeb iet: 
Art un d Nr. 

An za hl der 
V ollgeschosse 

Gesa m thö hem a x 
[m] Ba uw eise Da chform  

M U1 V 17,5 g SD 
M U2 V 17,5 o SD 
M U3 V 17,5 o SD 
M U4 I 13,55 o SD 
M U5 II - - FD 
M U6 III - g FD 
M U7 IV - g SD 
M U8 VII 23,5 g SD 
M U9 VI 19,5 g FD 
M U10 II - g FD 
M U11 IV 13,5 g FD 
M U12 III 8,6 a FD 

Erklä rung der Abk ürzungen: 
o offene Bauweise nach § 22 Abs. 2 BauNVO 
a  abweichende Bauweise nach § 22 Abs. 3 BauNVO 
g geschlossene Bauweise nach § 22 Abs. 3 BauNVO 
SD Satteldach 
FD Flachdach 
 

V ERFAHRENSV ERM ERKE   
1. Der Stadtrat der Stadt Flö ha hat in seiner Sitzung am 23.07.2020 die 3. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 4 „Alte Baumwolle“ beschlossen. Die Bek anntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses erfolgte am 10.04.2021 im Amtsblatt „Stadtk urier“ Nr. 04/2021 
der Stadt Flö ha mit folgenden Hinweisen: 

 Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 b i.V.m. §§ 13 a 
und 13 BauGB aufgestellt. Dementsprechend gelten die Vorschriften des 
vereinfachten Verfahrens nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB. Die Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, der Umweltbericht nach § 2a BauGB, die Angaben nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB welche Arten umweltbezogene Informationen verfügbar sind 
sowie die zusammenfassende Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 1 BauGB sind 
nicht notwendig. Ebenfalls entfällt die Pflicht zum Ausgleich naturschutzrechtlicher 
Eingriffe. Die Beteiligung der Ö ffentlichk eit sowie der Behö rden und sonstigen Trä ger 
ö ffentlicher Belange sind nach § 3 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung nach § 4 Abs. 2 
BauGB durchzuführen. 

 
 
2. Der Vorentwurf des Bebauungsplanes in der Fassung 04/2021 hat in der Z eit vom 
12.04.2021 bis zum 23.04.2021 während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
ausgelegen. Die Behö rden und sonstigen Trä ger ö ffentlicher Belange wurden mit 
Schreiben vom 19.04.2021 von der Auslegung benachrichtigt und zur Abgabe einer 
Stellungnahme aufgefordert. 

 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
3. Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung 05/2021 wurde am 24.06.2021 durch 
den Stadtrat der Großen K reisstadt Flö ha gebilligt und zur ö ffentlichen Auslegung 
gemäß §3 Abs. 2 BauGB sowie gemäß §4 Abs. 2 BauGB zeitgleich zur Beteiligung der 
Behö rden und sonstigen Trä ger ö ffentlicher Belange bestimmt. 

 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
3. Der Entwurf des Bebauungsplans, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B) sowie die Begründung haben in der Z eit vom                           bis 
zum                         während der Sprechzeiten der Stadtverwaltung nach §3 Abs.2 
BauGB ö ffentlich ausgelegen. Die ö ffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass 
Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden k önnen, im Amtsblatt der Stadt Flö ha 
Nr.               vom                          ortsüblich bek annt gemacht worden. Die Behö rden 
und sonstigen Trä ger ö ffentlicher Belange wurden mit Schreiben 
vom                          von der Auslegung benachrichtigt und zur Abgabe einer 
Stellungnahme nach §4 Abs. 2 BauGB aufgefordert. 
Der Inhalt der ortsüblichen Bek anntmachung und die auszulegenden Unterlagen 
wurden in der Z eit vom                      bis zum                       zusätzlich auf die 
Internetseite der Stadt und das Z entrale Landesportal Bauleitplanung Sachsen 
eingestellt und darüber zugänglich gemacht. 

 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
4. Die Darstellung der Flurstück sgrenzen und -bezeichnungen mit dem 
Liegenschaftsk ataster wird innerhalb der Abgrenzung des Plangebietes bescheinigt. 
Für die Lagegenauigk eit der Grenzen im Plan wird nicht garantiert. 

 
Landratsamt Mittelsachsen  
FB Geodatenmanagement 
Dö beln, den  Siegel Fachbereichsleiter 

 
5. Der Stadtrat hat die Anregungen der Bürger, der Behö rden und sonstigen Trä ger 
ö ffentlicher Belange am                              geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden. 

 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
6. Der Bebauungsplan in der Fassung                          , bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) wurde am                             vom Stadtrat 
als Satzung beschlossen. Die dazugehö rige Begründung wurde gebilligt. 

 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
7. Die Bebauungsplansatzung bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), wird hiermit ausgefertigt. 

 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
8. Die Satzung sowie die Stelle, bei der der Plan mit Begründung auf Dauer wä hrend 
der Sprechzeiten der Stadtverwaltung von jedermann eingesehen werden k ö nnen 
und über deren Inhalt Ausk unft zu erhalten ist, sind am                            ortsüblich 
bek annt gemacht worden. 
In der Bek anntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä gung sowie auf die Rechtsfolgen 
(§215 Abs. 2 BauGB) und weiter auf Fälligk eit und Erlö schen von 
Entschä digungsansprüchen (§§39 – 42 und 44 BauGB) hingewiesen worden. 
 
Die Satzung ist mit ihrer Bek anntmachung in K raft getreten. 

 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 
9. Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text 
(Teil B), wurde dem Landratsamt Mittelsachsen am                                 angezeigt. 

 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 

 

6. Pla n un gen , Nutzun gsregelun gen , M a ß n a hm en  un d Flächen  für M a ßn a hm en  zum  
Schutz, zur Pflege un d zur En tw icklun g von  Na tur un d La n dscha ft 

  (§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB) 
 
  Erhalt von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b BauGB) 
 
 
7. Son stige Pla n zeichen  
 
  Mit Leitungsrechten zu belastende Flächen 
 
  Grenze des rä umlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans  
  (§ 9 Abs. 7 BauGB) 
 
  Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 
 
  Umgrenzung der Flächen für besondere Anlagen  und Vork ehrungen    
  zum Schutz vor schä dlichen Umwelteinwirk ungen  im Sinne des  
  Bundesimmissionsschutzgesetzes (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB) 
  Lärmpegelbereich II - IV – Maßnahmen siehe Teil B (Text) 
  
 
8. Na chrichtliche Ü b ern a hm e 
 
 Einzelanlagen, die dem Denkmalschutz unterliegen (§9 Abs. 6 BauGB) 
 
 festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
 
9. Pla n zeichen  der Pla n grun dla ge un d Hin w eise 
 
 Flurstück sgrenze  
 
 Flurstück snummer 
 
  Maßangabe in m 
 
 Gebä udebestand 
  
 unterirdische Leitungen, nachrichtlich 
 
 FW -V Fernwärmeleitung-Vorlauf 
 FW -R Fernwärmeleitung-Rück lauf 
 FMK  Fernmeldek abel 
 MSK  Mittelspannungsk abel 
 NSK  Niederspannungsk abel 
  
 Fließgewässer Zschopau 
 

   
   
   
   
GEÄNDERT DATUM ART DER ÄNDERUNG 
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 DIESER BEBAUUNGSPLAN 
 BESTEHT AUS :   -  TEIL A - PLANZEICHNUNG          M 1:1.000 
      -  TEIL B - TEX T            
 
 
 
 
 PLANVERFASSER:   BÜRO FÜR STÄDTEBAU GmbH CHEMNITZ 
      LEIPZIGER STRASSE 207 
      09114 CHEMNITZ 
      TEL: 0371/3674170   FAX : 0371/3674177 
      e-mail:    info@staedtebau-chemnitz.de 
      Internet: www.staedtebau-chemnitz.de 
 
 
 
 
      GESCHÄFTSLEITUNG: 
 BLATTGRÖ SSE: 1320 x 750 

 

IIIV-

TEIL B TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
 
I.  Ba upla n un gsrechtliche Festsetzun gen  
 
1. Art der b a ulichen  Nutzun g 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
(1) Die Bauflä chen sind als Urbanes Gebiet (MU) nach § 6a BauNVO festgesetzt. 

zulässige Nutzungen nach § 6a Abs. 2 BauNVO: 
 
- W ohngebä ude, 
- Geschä fts- und Bürogebä ude, 
- Einzelhandelsbetriebe, Schank- und Speisewirtschaften sowie Betriebe des 
Beherbergungsgewerbes, 
- sonstige Gewerbebetriebe 
-Anlagen für Verwaltungen sowie für k irchliche, k ulturelle, soziale, 
gesundheitliche und sportliche Zweck e 

 
(2) Die ausnahmsweise zulässigen Nutzungen nach § 6a Abs. 3 BauNVO: 

 
       - Vergnügungsstätten 
       - Tank stellen  
 
sind nicht Bestandteil des Bebauungsplanes (§ 1 Abs. 6 BauNVO). Sie sind daher 
unzulässig. 

 
(3)  Im Gebiet M U 12 – Pa rkha us sind Vorhaben (Betriebe, Anlagen und Nutzungen) 

zulässig, deren Gerä usche die nachfolgend angegebenen Emissionskontingente 
LEK nach DIN 45691 weder tags (06:00 bis 22:00 Uhr) noch nachts (22:00 bis 06:00 
Uhr) nicht überschreiten.  

 

Geb ietsn utzun g 
ohn e „selten e 
Ereign isse“ 

Em ission skon tin gen te LEK bzw. flächen b ezogen e Scha llleistun g Lw 
[dB(A)/m ²] 

ta gs 
(06:00 – 22:00 Uhr) 

n a chts 
(22:00 – 06:00 Uhr) 

Pa rkha us - M U 12 67 48 

 
(4)  Im Gebiet des zuk ünftigen M a rktpla tzes sind Vorhaben (Betriebe, Anlagen und 

Nutzungen) zulässig, deren Gerä usche die nachfolgend angegebenen 
Emissionskontingente LEK in Anlehnung an die LAI-Freizeitlä rmrichtlinie weder tags 
außerhalb der Ruhezeiten, während der Ruhezeiten noch nachts nicht 
überschreiten.  

 
 

 
 
(5) Im Gebiet des zuk ünftigen Mark tplatzes sind „seltene Ereignisse“ an nicht mehr als 

18 Tagen im Jahr und nicht an zwei aufeinanderfolgenden W ochenenden 
zulässig, deren Gerä usche die nachfolgend angegebenen Emissionskontingente 
LEK in Anlehnung an die LAI-Freizeitlärmrichtlinie weder tags (6:00 – 22:00 Uhr) noch 
nachts (22:00 – 06:00 Uhr) nicht überschreiten. 

 

 
 

Geb iets-
n utzun g 
ohn e 
„selten e 
Ereign isse“ 

Em ission skon tin gen te LEK bzw. flächen b ezogen e Scha llleistun g Lw 
[dB(A)/m ²] 

ta gs 
a ußerha lb der 
Ruhezeiten  
(08:00 – 20:00 

Uhr) 
 
 

Ruhezeiten   
(06 – 08 Uhr und 20 – 22 Uhr 

werk stags; sonntags 07:00 – 09:00 
Uhr, 13:00 – 15:00 Uhr und 20:00 -

22:00 Uhr) 
 
Gemäß LAI- Freizeitlä rmrichtlinie 

n a chts 
(22:00 – 06:00 Uhr) 

M a rktpla tz   65 60 47 

Gebietsnutzung m it  
„seltene Ereignisse“ 
a n  m a x. 18 Ta gen  

im  Ja hr  

Em ission skon tin gen te LEK bzw. flächen b ezogen e Scha llleistun g Lw 
[dB(A)/m ²] 

ta gs 
(06:00 – 22:00 Uhr) 

n a chts 
(22:00 – 06:00 Uhr) 

M a rktpla tz   72 57 
 
2. M a ß der b a ulichen  Nutzun g 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 
(1) In den Baugebieten ist eine überbaubare Grundfläche von maximal 19.800 m² 

zulässig. 
(2) Die Z ahl der Vollgeschosse als Hö chstmaß sind zeichnerisch festgesetzt. 
(3) Die zeichnerisch festgesetzten Gebä udehö hen im Urbanen Gebiet sind als 

Hö chstmaß festgesetzt. Überschreitungen sind nicht zulässig. Oberer Bezugspunk t 
für die max. zulässige Gebä udehö he ist die Oberk ante der Dachhaut (§ 18 Abs. 1 
BauNVO). 

(4) Als unterer Bezugspunk t für die hö chstzulässigen Gesamthö hen der Gebä ude im 
Urbanen Gebiet ist die Hö he über Normalhö hen-Null (NHN) im DHHN2016 
festgesetzt (§ 18 Abs.1 BauNVO). 

 
3. Ü b erb a ub a re Grun dstücksflächen , Ba uw eise 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 
 
(1) Für das MU 12 - Park haus wird abweichende Bauweise festgesetzt. Die 

Gesamtlänge baulicher Anlagen darf länger als 50 m sein.  
 
(2) Garagen und Carports sind im gesamten Geltungsbereich unzulässig. 
(3) Eine Überschreitung der Baugrenzen durch untergeordnete Bauteile um max. 

1,0 m (z.B. Treppenhä user, Hauseingänge, Terrassen) ist zulässig. 
 5. Im m ission sschutz 
 (§ 9 Abs. 1 Nr. 23 und 24 BauGB) 
 
(1) Z um Schutz vor schä dlichen Umwelteinflüssen und zur Sicherung der Reinhaltung 

der Luft ist die Verwendung fester fossiler Brennstoffe und Heizö l zur Raumheizung 
und W armwasserbereitung unzulässig. 

(2) An der Ost- und W estfassade der K ita (MU5) sind entweder k eine besonders 
schutzbedürftigen Räume (Aufenthaltsrä ume der K inder – insbesondere 
Schlafrä ume) anzuordnen, oder passiver Schallschutz in Form von hinreichender 
Fassadendämmung anzubringen.  

(3) Für die schutzwürdigen Bebauungen im Plangebiet (W ohn- und Arbeitsrä ume) 
wird folgender Fassadenschallschutz von R’w.ges gemäß DIN 4109 festgesetzt: 

- Die im Lärmpegelbereich IV befindlichen Gebä ude benö tigen Fassaden-
Lärmschutz von 35 – 40 dB (für Aufenthaltsrä ume in W ohnungen, 
Übernachtungsrä ume in Beherbergungsstätten, Unterrichtsrä ume und Ähnliches) 
und von 30-35 (für Bürorä ume und Ähnliches). 

-  Die im Lärmpegelbereich III befindlichen Gebä ude benö tigen Fassaden-
Lärmschutz von 30 -35 dB (für Aufenthaltsrä ume in W ohnungen, 
Übernachtungsrä ume in Beherbergungsstätten, Unterrichtsrä ume und Ähnliches) 
und von 30 dB (Mindestschallschutz für Bürorä ume und Ähnliches).  

- Die im Lärmpegelbereich II befindlichen Gebä ude benö tigen Fassaden-
Lärmschutz von 30 dB (Mindestschallschutz für Aufenthaltsrä ume in W ohnungen, 
Übernachtungsrä ume in Beherbergungsstätten, Unterrichtsrä ume und Ähnliches) 
und von 30 dB (Mindestschallschutz für Bürorä ume und Ähnliches). 

(4)  Für Schlafrä ume muss gemäß VDI 2719 die Mö glichk eit der Dauerlüftung gegeben 
sein. In ausgewiesenen Räumen mit Schlaffunk tion sind ggf. 
Zwangsbelüftungssy steme vorzusehen, die in K ombination mit den jeweiligen 
Fenstern den ausgewiesen Schallschutzanforderungen entsprechen müssen.  

  6. Flächen  oder M a ß n a hm en  zum  Schutz, zur Pflege un d zur En tw icklun g von  Boden , 
Na tur un d La n dscha ft sow ie zum  Arten schutz 

 (§9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 
(1) Stellplätze sind jeweils mit mindestens 20 % unversiegelten Flächenanteilen 

herzustellen und zu erhalten.  
(2) Ist die Beseitigung von Fortpflanzungs- oder Ruhestätten unvermeidbar wä hrend 

der Brutzeit bzw. der Ak tivitätszeit von Fledermäusen erforderlich, sollen diese 
rechtzeitig vor der Brut- bzw. Ak tivitätszeit verschlossen bzw. entfernt werden, um 
eine baubedingte Tö tung der Individuen zu vermeiden. 

(3) Sollten bei Begutachtungen besetzte Quartiere/ Nester vorgefunden werden, sind 
in Abstimmung mit der unteren Naturschutzbehö rde Vermeidungs- und 
Ersatzmaßnahmen festzulegen und das weitere Vorgehen ist abzustimmen.  

(4) Bauarbeiten an Fassaden bzw. im Traufbereich sollen in einem Umk reis von 10 m 
 um besetzte Turmfalk en- oder Dohlenbrutplätze nicht wä hrend der Brut- und 
Aufzuchtzeit erfolgen, um erhebliche Stö rungen zu vermeiden.  

(5)  Die Z erstö rung oder Beschä digung von Fortpflanzungs- und Ruhestätten 
geschützter Arten ist aus artenschutzrechtlichen Gründen zu kompensieren. 
Vorschläge für Ersatzmaßnahmen sind in der Anlage 2 formuliert. Der genaue 
Umfang von Ersatzmaßnahmen ist mit der Unteren Naturschutzbehö rde 
abzustimmen.   

(6) Bei Neubauten über 5 m Hö he ist je 10 m Mauerlänge mindestens eine geeignete 
Nistmö glichk eit für Vö gel (Hö hlen oder Halbhö hlen) und ein Quartier für 
Fledermä use neu zu schaffen und dauerhaft zu erhalten (FCS-Maßnahme).   

 

7. An pfla n zen  von  Bäum en , Sträuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen  sow ie 
Bin dun gen  für Bepfla n zun gen  un d für die Erha ltun g von  Bäum en , Sträuchern  un d 
son stiger Bepfla n zun g 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) 
 

(1) Die nicht überbaubaren Grundstück sflä chen sind gä rtnerisch zu gestalten und 
dauerhaft zu pflegen und zu erhalten. 
Die Pflanzungen sind dauerhaft zu pflegen und zu erhalten. Abgängige Gehölze 
sind zu ersetzen. 

(2) Gehölzfällungen sind, wenn überhaupt notwendig, ab 1. Ok tober bis 28. Februar 
durchzuführen. Gegebenenfalls sind Fällgenehmigungen einzuholen. 

(3) Rechtzeitig in der Brutperiode vor Baubeginn sind nochmalige Artenkontrollen 
durchzuführen, da nicht ausgeschlossen werden k ann, dass in den Folgejahren 
doch Brutvö gel die Flächen nutzen. Entsprechend sind dann Maßnahmen des 
Artenschutzes zu realisieren, so dass k ein Schä digungstatbestand nach §44 
BNatSchG eintritt. 

(4) Die Vorgaben des besonderen Artenschutzes (vgl. §§ 44 ff. BNatSchG) sind bei der 
Planung und Ausführung von Vorhaben im Geltungsbereich der Satzung zwingend 
zu beachten. 

(5) Die Ausgleichs- und Ersatzpflanzungen sind durch den Verursacher bis spätestens 
ein Jahr nach Fertigstellung des Gebä udes auf eigenem Grundstück  zu realisieren, 
zu pflegen und dauerhaft zu erhalten. Die Fertigstellung der Ausgleichs- und 
Ersatzpflanzungen ist der Stadt Flö ha anzuzeigen. 

 
8. V ersorgun gsleitun gen , Flächen  m it Leitun gsrechten   
 (§ 9 Abs. 1 Nrn. 13, 21 BauGB) 
 
(1) Stadttechnische Ver- und Entsorgungsleitungen sind regelmäßig im ö ffentlichen 

bzw. ö ffentlich-rechtlich für diesen Nutzungszweck gesicherten Raum zu verlegen. 
 
(2) Die zeichnerisch festgesetzten Leitungsrechten zu belastenden Flächen sind 

folgendermaßen entsprechend den Planeinschrieben festgesetzt: 
 

L1 Leitungsrecht – Die Fläche L1 ist mit einem Leitungsrechts zugunsten des für 
Bau und Betrieb von Fernwärmeleitungen zuständigen Unternehmensträ ger 
zu belasten.  

 
(3) Eine Überbauung, Geländeveränderung oder Bepflanzung mit Gehölzen der mit 

Fahr- und Leitungsrechten festgesetzten Flächen ist nur mit Z ustimmung der 
begünstigten Leitungsträ ger zulässig. 

 

IV .  Arten liste  
 
Arten liste A Bäum e 
Bäume 1. Ordnung (Mindestgrö ße: Hochstamm, 12/14 cm StU, in Heck en Heister 125 
/150cm Hö he) 
Acer pseudoplatanus (Berg-Ahorn) 
Acer platanoides (Spitz-Ahorn) 
Betula pendula (Hänge-Birk e) 
Carpinus betulus (Hainbuche) 
Fagus sy lvatica (Rot-Buche) 
Fraxinus excelsior (Gemeine Esche) 
Prunus avium (Vogel-K irsche) 
Quercus robur (Stiel-Eiche) 
Quercus petraea (Trauben-Eiche) 
Tilia cordata (W inter-Linde) 
Tilia platy phy llos (Sommer-Linde) 
Bäume 2. Ordnung (Mindestgrö ße: in Heck en Heister 125 /150cm Hö he)  
Acer campestre (Feldahorn) 
Malus sy lvestris (W ild-Apfel) 
Prunus padus (Traubenk irsche) 
Py rus py raster (W ild- Birne) 
Salix caprea (Sal- W eide) 
Sorbus aucuparia (Gem. Eberesche) 
 
Arten liste B O bstgehö lze 
Die Artenliste B beinhaltet sämtliche einheimischen Obstgehö lze. 
Arten liste C Sträucher 
Strä ucher: (Mindestgrö ße: 60/100 cm, 2fach verpflanzt mit Ballen) 
Cory lus avellana (Haselnuss) 
Crataegus monogy na (Eingriffliger W eißdorn) 
Crataegus laevigata (Zweigriffliger W eißdorn) 
Prunus spinosa (Schlehe) 
Rosa canina, cory mbifera, dumalis (Heck en-Rosen) 
Rubus idaeus (Himbeere) 
Rubus fruticosus (Brombeere) 
Salix caprea, viminalis (Strauchweiden) 
Sambucus nigra (Schwarzer Holunder) 
Viburnum opulus (Gemeiner Schneeball) 
 

RECHTSGRUNDLAGEN 
 
Ba ugesetzbuch (Ba uGB) - in der Fassung der Bek anntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), zuletzt geändert durch Artik el 1 des Gesetzes vom 16.07.2021 (BGBl. I S. 2939) 
 

Ba un utzun gsverordn un g (Ba uNV O ) - Verordnung über die bauliche Nutzung der 
Grundstück e in der Fassung der Bek anntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt 
geändert durch Artik el 2 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
 

Pla n zeichen verordn un g (Pla n ZV ) – Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne 
und die Darstellung des Planinhalts vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert 
durch Artik el 3 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802) 
 

Sächsische Ba uordn un g (SächsBO ) - in der Fassung der Bek anntmachung vom 
11.05.2016 (Sä chsGVBl. S. 186), zuletzt geändert durch Artik el 6 der Verordnung vom 
12.04.2021 (Sä chsGVBl. S. 517) 
 

Sächsische Gem ein deordn un g (SächsGem O ) - in der Fassung der Bek anntmachung 
vom 09.03.2018 (Sä chsGVBl. S.62), zuletzt geändert durch Artik el 2 des Gesetzes vom 
16.12.2020 (Sä chsGVBl. S. 722) 
 

Auf die Beachtlichk eit weiterer Gesetzlichk eiten wird hingewiesen. 
 

SATZUNG 
der Großen  Kreissta dt Flö ha  üb er die 3. Än derun g des 

Beb a uun gspla n  Nr. 4 
„Alte Ba um wolle" 

Auf Grund des § 10 BauGB in der Fassung der Bek anntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634), zuletzt geändert durch Artik el 1 des Gesetzes vom 16.07.2021 (BGBl. I S. 2939), 
sowie nach § 89 der Sä chsischen Bauordnung in der Fassung der Bek anntmachung vom 
11.05.2016 (Sä chsGVBl. S. 186), zuletzt geändert durch Artik el 6 der Verordnung vom 
12.04.2021 (Sä chsGVBl. S. 517), in Verbindung mit § 4 der Sä chsischen Gemeindeordnung 
in der Fassung der Bek anntmachung vom 09.03.2018 (Sä chsGVBl. S.62), zuletzt geändert 
durch Artik el 2 des Gesetzes vom 16.12.2020 (Sä chsGVBl. S. 722), hat der Stadtrat der 
Stadt Flö ha am . . . . . . . . . die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Alte Baumwolle“ 
mit Beschluss Nr. . . . . . . als Satzung beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt. 
 
Der Bebauungsplan besteht aus: 
- der Planzeichnung (Teil A) M 1: 1.000 und 
- dem Text (Teil B) 
 
in der Fassung vom                   erlassen. 
Der rä umliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem zeichnerischen Teil des 
Bebauungsplans.  
Der Bebauungsplan tritt mit ortsüblicher Bek anntmachung in K raft (§ 10 Abs. 3 BauGB). 
 
 
Flö ha, den                  Siegel                             Oberbürgermeister 
 
 

II.  Ba uordn un gsrechtliche Festsetzun gen   
     (§9 (4) Ba uGB i. V . m . § 89 SächsBO ) 
 
1. Äußere Gesta ltun g b a ulicher An la gen  
 
(1) Z ur Eindeck ung der Dächer sind nur schiefer- oder anthrazitfarbene sowie 

dunk elgraue Dachdeck ungsmaterialien zu verwenden.  
(2) Sonnenkollek toren und Fotovoltaik anlagen sind zulässig.  
(3) In den Baugebieten sind die Flachdä cher und flach geneigten Dachflä chen von 

Gebä uden und Gebä udeteilen zu begrünen. Z ur Dachbegrünung gehö ren der 
Unterbau, das Substrat und die Pflanzen. Die durchwurzelbare 
Gesamtsubstratschicht muss mindestens 10 cm Hö he betragen. Die 
Dachbegrünung ist dauerhaft zu erhalten.  

 
 
III.  Hin w eise 
 
(1) Die bauausführenden Firmen sind durch die Bauherren auf die Meldepflicht von 

Bodenfunden gemäß § 20 Sä chsDSchG hinzuweisen. 
(2) Sollten während der Bauphase schä dliche Bodenveränderungen nach 

BBodenSchG bek annt werden, so ist dies dem Landratsamt Mittelsachsen Referat 
23.1 Recht, Abfall und Bodenschutz umgehend anzuzeigen. 

(3) Natürlicher Boden, der im Rahmen der Bauvorhaben bewegt werden muss, ist 
gemäß § 202 BauGB mit dem Z iel der Folgenutzung in verwertbarem Z ustand im 
Baugebiet zwischenzulagern und nach Abschluss der Maßnahmen vor Ort einer 
sinnvollen Verwertung zuzuführen. 

(4)  Z um Schutz vor Radon ist ein Referenzwert für die über das Jahr gemittelte Radon-
222-Ak tivitätskonzentration in der Luft von 300 Bq/m³ für Aufenthaltsrä ume und 
Arbeitsplätze in Innenrä umen festgeschrieben. W er ein Gebä ude mit 
Aufenthaltsrä umen oder Arbeitsplätzen errichtet, hat geeignete Maßnahmen zu 
treffen, um den Z utritt von Radon aus dem Baugrund zu verhindern oder erheblich 
zu erschweren. Diese Pflicht gilt als erfüllt, wenn die nach den allgemein 
anerk annten Regeln der Technik  erforderlichen Maßnahmen zum Feuchteschutz 
eingehalten werden. W er im Rahmen baulicher Veränderung eines Gebä udes mit 
Aufenthaltsrä umen oder Arbeitsplätzen Maßnahmen durchführt, die zu einer 
erheblichen Verminderung der Luftwechselrate führen, soll die Durchführung von 
Maßnahmen zum Schutz vor Radon in Betracht ziehen, soweit diese Maßnahmen 
erforderlich und zumutbar sind. 

(5) Belästigungen durch Lärm, Stä ube und Gerüche, die wä hrend der 
Baumaßnahmen auftreten sind, insofern sie sich auf Anwohner (W ohngebä ude, 
Freizeitgebä ude und - gelände) oder Funk tionsbereiche (Betriebe, ö ffentliche 
Einrichtungen) stö rend auswirk en k ö nnen, so gering wie mö glich zu halten. 

(6) Archäologische Funde sind z.B. auffällige Bodenfä rbungen, Gefä ßscherben, 
K nochen, Geräte aus Stein und Metall, Münzen, bearbeitete Hölzer, 
Steinsetzungen aller Art. Die Fundstellen sind vor Z erstö rung zu sichern und 
unverzüglich dem Landesamt für Archäologie zu melden. 

(7) Maßnahmen, die mit Bodeneingriffen verbunden sind, sind 
denkmalschutzrechtlich genehmigungspflichtig. Die Genehmigungspflicht ergibt 
sich aus § 14 Sä chsisches Denkmalschutzgesetz (Sä chsDSchG). 

 


